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Erccntivc

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Lukas
Zhadesch, dnrch Dr. Rudolph, die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Cucek gehörigen, gerichtlich auf 700 st.
geschätzten, in der krainerischen Land-
tafel 8ud lom. X V I I , Fol. 145 vor-
kouunendcn, in der Steuergemeinde
Grafendrunn, im Gerichtsbczirk I l l i -
risch'Feistriz gelegenen, von der Herr-
schaft AdelZberg abgeschriebenen Par^
zelten, bestehend in Wiesen- nnd Acker-
gründen, im Gesammtstcichcnmaße von

, 7 Joch und 1268 Quadrat-Klaftern,
bewilliget, und hiezn drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,

die zweite auf den

9. December 1 8 6 7
und die dritte auf den

1 Z. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei des k. k. Landes-
gerichtes mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Vadium
zu Handen dcr Limitations - Commission
zn erlegen hat, so wie das Schätznngs-
vrotokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 14. September 1867.

(2342^1)^ Nr. 18029.

Rcasslllninmg.
Vom k. t, städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hicmit bekannt gegeben: ,
Es sci dic Reassumirung der mit Be-!

scheid vom 10. Juni d. I . , Z. 11339, >
bewilligten und sohin sistirtcn dritten exe« l
cntivcn Feildiclnng der dem Anton Schiutz
gehorigcn, zu Igssdorf Nr. 16 gelegenen, >
im Grnndbnchc Ancropcrg Urb.'Nr. 428,!
Rclf.-Nr. 180 vorkommenden, anf 1062 f l . !
25) kr. geschätzte:« Realität bewilliget und '
hi>zn die Tagsatzung nuf den

2 3. N o v e m b c r 1 8 0 7 , !

Vormittags 9 Uhr, hicr^erichts mit dcm
angeordnet worden, daß die Rcalilät liei
dieser Tas,satznng anch unter dem Schäz-
zungswcrlhc wird hintangegebcn werden.

K. k, städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. September 1867. z

(2343—1) Nr. 1,9492. ^

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. städt.-dclcg. Bezirksgr^ ^

richte Laibach wird knnd gemacht: z
ES sei die executive Fcilbictung dcr

für dcn Andreas Mihclic mit dcm Ueber» 5
gabsvertrage vom 28. August 1865 alif
den Realitäten seines BrudcrS Franz M i "
helic Einl.-Nr. 5 und 15 «<I Zadobrova
haftenden Entfertiaung von 50 ft. bewilli-
g t und zu deren Vornahme zwei Tag- >
satzungcn. und zwar auf dcn

20. November nnd
2 1. December 1 8 6 7 .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr früh, hier-
amts mit dem angeordnet, daß diese For-
derung erst bei dcr zweiten Tagsatzung
unter dem Nominalwcrlhc an dcn Meist,
bietenden hintangcgcden würde.

K. k. slädt.'dclcg. Bezirksgericht Laibach,
Hm 4. October 1867.

(2344—1) Nr. 20376.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Herrn

A n g e l o T a l l a n i .
Vom gefertigten t. l. jtädt.-dclea. Ae<

zirlsgcrichte Laibach wird tund gemacht:
Es habe Hcrr Edmund Terpin am

14. October 1867 >u!' Nr. 20376 dle
Klage gegen dcn unbekannt wo befindli.
chcn Herrn Angelo TaUani l'l<i. 400 ft.
sammt Anhang eingebracht, worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatznng auf dcn

28. J ä n n e r 1 8 6 8 ,
9 Uhr früh, hieramtS angeordnet wurde.

Der nnbclannt wo befindliche, Ge-
klagte wird hicvon mit dem in Kenntniß
gesetzt, daß ihm eer hiesige Advocat Hcrr
Dr. Rudolf als Cnrator aufgestellt wurde,
dem er daher alle seine Ncchtsbehclfe mit«
znlhcilcl« oder diesem Gerichte cincn andern
Vertreter namhaft zn machcn habe, wi«
drigcns mit dem ihm ausgestellten Cnrator
verhandelt nnd er die Folgen seines Ans«
blcilicns nur sich selbst zuzuschreiben haben
wirc>.

K. t. städt.'dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15. October I867.

(2304—2) Nr. 3987.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Neifniz

wird hiemit bctaluit gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen dcS Herrn

Anton Laurie von Plauina Nr. 49 gegen
Johann Benöina von Relhic wegen auS
dcm Urtheile vom 26. Juli 1861, Zahl
4626, schuldiger 3 l7 ft. ö. W. c. .̂ . c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztem gehörigen, im Grund«
buche dcr Herrschaft Neifniz ^uk Urb..
Nr. 1203 vorkommenden Realität, im gc>
richtlich erhobenen Schätzungswert!)«: von
1290 fl. ö. W., gcwilliget und zur Vor<
nahinc derselben die drei Feilbictungstag»
satzungcn auf dcn

13. N o v e m b e r und
13. December 1867 nnd
1 3. I ä n n c r 1 8 0 8 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc>
richtssitzc mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictuug uuch nntcr dcm
Schätzungswcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangegcbc» werde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Grund-
bnchscrtract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz, am 9ten
I n l i 1867. ___^_^__

(2230—2) Nr. 4284.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmil bekannt gtmacht:
Es sei über das Ansnchcn der Vor-

slchung dcr Kirche von Podraga gegen
Franz Schgur Nr. 51 von Podraga wegen
aus dcm Vergleiche uom 12. Mai 1802,
Z. 2457, schuldiger 82 fl. ö. W. c. », <,-.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Letzteren gehörigen, im Grund»

^ buche Ncnkoffcl 5uk lum. l, pciss. 39, dcr
Herrschaft Wippach 5ut) I'oin. XUl, pli^.

' 80 und Pfarrgült Wipftach >ul» I«»,. l,
^Bergrechts Nr. 20 vorkommenden Nea»
lität, im gcrichllich erhobenen Schätzungi»»
werthe von 312 ft. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Feilbietungs.
tagsatzlmgen auf dcn

16. N o v e m b e r ,
17. D e c e m b e r 1 8 6 7 nnd
17. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GerichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbiclung auch unter
dcm SchähungSwerthe an dcn Meistbie«
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die LicilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am Itcn
September 1«67.

(2346-1) Nr. 19979.

Neuerliche Tagsatzung.
Von dem k. l. städt.'delcg. Bczirköge»

richte Laibach wird tnnd gemacht:
Eö sci zur Volnahmc dcr bereits

bewilligt gewesenen, sohin aber sislirlen
dritten Fcilbietung dcr dem Johann Per«
öin von Iggdorf gehörigen, im Grund»
buche Soncgg >>uli Urb.-Nr. 177, Rclf.<
Nr. 144/1, Einl.°Nr. 163 vorkommenden
Realität dcr neuerliche Termin auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange anberaumt worden, daß hicbei
die Rcaliiäl auch unter dem Schätzungs»
werthe von 320 ft. 40 kr. hintangcgcben
werden würde.

K. t. städt.' delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 13. October 1807.

(2349-1) Nr. 6966.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Planina

wird mit Beziehung auf das Edict vom
2. Jul i d. I . , Z. 4250, bekannt gemacht,
daß über Einschreiten beider Theile die
aus dcn 25. October d. I . angeordnete
zivcite executive Feilbictung der Markus
Plecnit'schcn Realität in Hotcderschitz «ul>
Rctf.'Nr. 514/7 ml Herrschaft Loitsch mit
dem als abgehalten erklärt wurde, daß
es bei dcr auf dcn

2 2. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 10 Uhr, bestimmten drit-
ten Feilbictungstagsatzung sein Verbleiben
habc.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 25tcn
October 1867.

(1819—2) " " N r . 3694.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Maria

Kastrcuz von Rudolfswerlh, durch Dr. Jo-
hann Slcdl, gegen Johann Lukanizh von
Wultarai wcgcn aus dcm Vergleiche vom
15. Mai 1855, Z. 1275, schuldiger 48 ft.
ö. W. «. ^. l:. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Lctzttrn gehörigen,
im Grnndbnche der Herrschaft Tscherncmbl
l-ul) Dom.-Nr. 14 vorkommenden Mahl '
mühle nnd der im Grundbuchc der Kotzicmi»
scheu Gült 5u!» Urb.'Nr. 4 l , R.clf.-Nr. 20
cmgctrligenen Realität, im gcrichllich er-
hobcncn Schätzungswerthc von 4900 ft.
ö. W., gcwiUigct und zur Vornahme dcr-
sclbcn die FcilbillungSlagsaßung auf dcn

23. N o v e m b e r 1 8 6 7 , !
Vormittags um 11 Uhr, iu dcr Gerichts-
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor«
dcn, daß dic feilzubietende Realität l,ei
diescr Fcilbictnng auch unter dcm Schüz-
zungswerthc an dcn Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schützungsprololull, der Grund-
buchseftract nnd die Licila tionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
25. Juni 1867.

(1926—2) Nr. 5206.

Erinnerung
an V a r t h o l o m ä u s P l a h c t und

scine allfälligen Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein

wird dcm BartholomäuS Plahct und seinen
allfälligcn Rechtsnachfolgern hiermit cr<
innert:

Es habe Matthäus Okorn von Zcje
Haus<Nr. 18 wider dieselben dic Klage
auf Ersitznng der Kaischcnrealität >ul>
Urb.'Nr. 324, Rclf.'Nr. 50 ml sslödnia.
..u!.. l nn^ . 14. August 1807, Z. 5206,
hicramts eingebracht, worüber zur mund»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

13. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufcuthaltes Herr
Auton Kronabethvogcl, l. t. Notar von
Stem, als ^ui-ulol- u<l «olum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Onde
verständiget, daß sie allenfalls zn rcclM
Zeit selbst zu erscheinen oder sich emc»
andern Sachwalter zn bestellen und alchtt'
namhaft zu mache» haben, widrigcns dilsc
Rechtssache mi! dcm aufgestellten Eliralor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, an, Î <cn
August 1867.

(1884-2) " Nr. 4242.

Erinnerung
au M a t h i a s und A n d r e a s Nus
von Trannik und deren unbekannt wo ln-

findlichr Rechtsnachfolger.

Von dcm k. l. Bcziltsgerichlc Rcifniz
wird den nubclanltt wo befindlichen Ma>
lhias nnd Andreas Rns uon Trannil »n»
deren ebenfalls unbekannt wo bcfindlichc»
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Jacol, Rus von Tra»ml
Nr. 24 wider dieselben dic Klage anf Ver-
jährt- und Erloschcnciklärnng, nnd zwar
gegen Mathias Rns dcr seit 22. Felmmr
1829 anf dcr im Grnndbuchc dcr Hcrr-
schaft Rcifniz »̂!> Url,..Nr. I 3 l l vorloM
mcndcn, in Trannil »<I» Haus«Nr. 24 lie-
genden Rcalilät intabullrtcn Sichcrstcl'
lungsurtundc nclo. 00f t . eventuell Lebens'
nntcrhalt, und wider Andreas Rus des
zn seinen Gunsten auf eben derselben Rca-
lität seit dem 22. Februar 1829 int.ilni''
lirten Eheveitrages uom 31. Jänner 182!)
l'<:to. 40 f l . , 5„l> nilu«. 15. Jul i 1867,
Z. 4242, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf dcn

2 9. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

friih 9 Uhr, mit dein Anhange des tz 2!»
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagte"
wegen ihres nnbetamilcn Aufenthaltes HM'
Johann Arku, k. k. Nutar von Rcifniz al^
<!„!:,l«i- !><l iiüliü!! auf ihrc Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchM
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincl'
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zn machen hal'cn, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am l5tc«
Juli 1867.

(2205—3) Nr. 12381.

Erecutive
Realitäteu-Versteigcrullss.

Vom k. k. slädt.-dcleg. Bezirksgericht
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Andreas
Dollenz von Dranle die rxccntiuc Vcl'
stcigcrnng dcr dcm Barthclmä Aozic oc»'
Sapuschc gehörigen, gerichtlich auf 509 ^
00 kr. geschätzten Renlimt Eonsc. < Nr. ^
in Sapnsche, ,̂ »I» Urb..Nr. 03, Rct.-Nr.
42 ml Grnndbnch Pcpensfcld, der W'cs^
Biöujc Rt t . -Nr . 27/,, XV ,..1 MaaisM't
Laibach, im Wcrlhe von 137fl. 00 kr, M'd
dcr Wiese Bicnje Urb.«Nr. 999/lX 1"
l><! Magistrat im Werthe von 157 fl. 20 tt-
bewilliget, und hiezn drei Fcilbictungstag'
satzuugcn, und zwar die crstc anf dcn

10. N o v c ' m b c r ,
die zweite auf den

18. December 1 8 6 7
und die dritte auf dcn

18. J ä n n e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12UH'',
in der Amlskanzlci mit dcm Anha»^
angeordnet worden, daß die Pfandrcn'
lilät bei der ersten und zweiten Feild^
tuug nur um odcr übcr dcn Schätz»"!^
wcrth, bei dcr dritten aber anch u»"'
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach " ' ^
besondere jeder Licitant vor gcumchtcui ^
botc ein 10perc. Vadlum zn Haudcn oc
Licitationscommission zu erlegen hat, jo >
das Schätzungsprototoll und dcr M'Ui
buchscrtract können in dcr dicögcrichtu^
Registratur eingesehen werden. ^

l K. k, städt.-dclcg. Bezirksgericht ^"
! bach, am 10. September 1867.
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Bekaulltluachullss.
^ > " " k. k. Bczirtsgci ichtc ^i l lni wird

^ M i t bckannl gemacht:
Es habe Joscfa'Vidgaj, uou Scvuo

w'der dic nudctaiintcu Rechtsnachfolger
°cs Georg Roziua von dort die Klage
«us Älicrkenuuug dcr Ersitzung und Gc«
lllumig dcr Umschreibung dcr im Grund-
'̂chc Slaltcucgg .u!< Bcrg-Nr. 54 vor-

lo»nueudeu Weingarlrcalitül, im Schätz-
"crthe »on 117 si. 00 kr., hicrgerichtS
^"«cbracht, worüber die Tagsatzuug zum
'ummarischcn Verfahren auf dm

6. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
°es h 1« dcr allerhöchstm Entschließung
°l>m 18. October 1845 ausscordnct und
^ " uubclauntcu Rechtsnachfolgern des
^ " g Roziua, Mathias Dral ler von
"vpaeija znm (!i,^,i!,r -x! noln,» bestellt
W»rdc.

Dcsscu werden die Gcklagtcu zu dem
^"dc verständiget, daß sie allenfalls zur
^"9snlMg selbst erscheinen, oder dem
^.'.Mor i h ^ Rcchlöbchelfc zulomiucu
"!1cn, oder sich cincn andern Sachwalter

" M i e n n»d dcm Gerichte rechtzeitig uam-
'>M Mllchc» mögen, widrigcnö dicsc Rcchlö-
'"hc lediglich mit dcm aufgestellten Eu-
^tor dcr Ordnung gemäß verhandelt

., K. k. Bezirksgericht ^ i t t a i , am 9tcu
^lugl'st 1867.

(2300^2) ^iV. 3910.

Erillucrullss
"" Michael V c f s c u , unbclauntcn Auf<
""Halles, und dessen gleichfalls unbe-

kannte Rcchtsuachfolgcr.
. ^ °u dcm k. k. Bezirksgerichte Gmk-
^ld wird den Michael Vcsscn, unbclauutcn !
^»M'thaltcs, und dessen gleichfalls uubc^
^ " " l c „ Rechtsnachfolgern hiermit criunert:
^. ^ ^ habe Johann Ralcr von Forst

,' '̂> wider dieselben die .«lagc ans Ä „ .
Memiung des Eigenthums dcr im Grund-
°uchc der Herrschaft Gnrkfcld ^ul» Dom.-
U'b.'Nr. 78 vorlommcudcn Realität nnd
^lslattliüg der büchcrlichcn Umschreibung,
'">>,.,l,.,,,..^ ^ , ^ 1807, Z. 3910, hier.
^"ls eingebracht, worübcr zur mündlichen
"^ciülichcn Vcrhaudluug die Tagfatznng
°"f den

8, ^)i o vc m b er 1 8 0 7 ,

^'"h >̂ Uhr, mit dem Auhangc des § 29
"' ^ . O. angeordnet nud den Gellagtcn
^Ne» ihl-cs nnbelannlcuAnfcnthclltcs Anton

"icl von Forst als ^»r!>l<»r l><! i>l!li!>»
^ ihre Gefahr u„d Kosten bestellt wurde.

Dcsfen werden dieselben zu dem Ende
^ " " d ' g c t , daß sie allenfalls zn rechter
""^l selbst zu erscheilicn oder sich einen
^deri! Sachwalter zu bestellen und anhcr
^'"haft z>i machen haben, widrigcns dicsc

"chl̂ sachc mit dem aufgestellten Curator
handelt wcrdcn wird.

c> K. l. Bezilksacricht Gurtfcld, c>m .'»Ucn
^>ll 1807.

^ ^ ^ ' ' ) Nr. "42'.' 1.

^ncutwc Feilbictullss.
. /^un dem l. s. Bczirlsgerichtc Wip-
^ "1 wird hicmil bekannt gemacht:
^ . ^ ^ sc> über das Ansnchen des ssranz
^ " l ^°n Gradischc gcgcn Äiarün Beset
. ' ' ^lftpach, wegen aus dem ZahlungS'
. u'°3c vum 24. März 1«0l), Z. 1337,
"'"°ch schuldiger 220 f l. '.)'.2 tl'. ö. W.
^ > <-- in die executive öffentliche Bcr-
, 'Lcriing der dein ^ctztercu gehörigen,
^^' l l indbnchc V m g WivPach "'>'Gl'd.-
ller'ss ^" t)c>!lou!mclidcli HauSrealität, im
ü̂ c» ! "l,obcucu Schätzuugswcrlhc von
Ncll/ "' ^ " ^w'l l icict ' und zur Bor-
. )Mc derselben die ciüzige Fcildicluugs.

^"bni,g m.f den

12. N o v e m b e r I 8 0 7 ,
la°u'"'^^t! >m, !) Uhr, iu dcr GcrichtS-
^ / " '"it dem Anhange bestimmt wor«
dc/ s '' bic fcilzlibiclendc ^Ilealität »nr bei
himn. '" ' 3cilbiellmg »M jeden Anbot

^ ^ g c b c n werde.
b u c h ^ ^chnhllngsprotololl, dcr Grnnd'
lonitt. , " " ' ^ bic ^icilationsbcdingnissc
l'chc» 3i ^ s " u berichte in dcn gewöhn^

H f'Usstundcu eingesehen weiden.
Eep,^'Bezirksgericht Wippach, am l tcn

(2289—2) St. 301)1.

O g l a s.
C, k. okrajna j>odnija v Kranju ilnjo

na zuanji1:
])a je na prosnjo bmlslojništva ccikw

v St. Jurju zoprr Audieja Brdiiu-la \Vj

,St. Jurja zavoljo po razsodbi drui 8miga
ma'ja 1807, hi 1775, dolAnih 1011. nv*lr.
vcl'j. c. s. c. dovolila cksikiicijno ociluo
dra/,l)o dolžnikovcga, v zcinljišiiih bukvali
Velusovske gnijsini! pod url».-gl. 108
vpisancga, sodnijsko 100 11. avslr. vclj.
c«?njcnoga neprciuakljivt'ga blaga, »anircc :
hise v St. Juiju his.-si. 9G in vcrta zra-
veri liisc.

K toj prodaji odlocujcjo so dncvi na
1 9 . n o vorn b r a in
2 0. d o c o HI b r a 1 8 G 7 in ua
2 1 . j a n u a r j a 1 8 G 8 ,

vsdcj dopoldn« ob 9. tin" prod «ukajsno
«ddiiijo.

To ncpreniiikljivo blago so '»i» ^ pri
zadnji draxbi ludi pod crnilvijo prcpus-
lilo iisLcnm, kli-ri bo nujvcc pouujsil.

Ccnilni zapisnik, izpisck iz zcndji.skil»
Imkcv in dni/bino pogqj« zainoro vsak-
ti'ii tukaj ob navadiicin urcd^knn času
prc^lcdati.

C. k. okriijna sodnija vKranju, 23l«'«»'a
scplcmbra 18G7-(2200-2) ^ir. 4093.

Erccutive Fcilbictlmq.
Von dcm l. i. Bezirksgerichte Groß»

llischitz wild hicmit belannt gemacht:
Es fci über das Ansuchen des Jo-

hann Stech von MalavaS gegen Iohauu
^azar von Zngorica wegen aus dem Vc«'
gleiche vom 5. Jul i 1805, Z. 2402, schul»
digcr 50 fl. 00 kr. ö. W. «. 5. >'. in dic
c^ccntioe öffentliche, Vcrslcigclnng dcr dcm
Achtern gehörigen, im Grundbuche von
Zubclsl'crg "»>' 3lclf. - Vir. 97 ^ vorlom'
mcndm Realität summt Alt' und Zngc-
hör, im gerichtlich erhobenen Schätznngö'
werlhe von 000 fl. ü. W., gcwilligct und
zur Bmnahmc derselben dic drei Feilbic^
luugktagscchungcn auf dcn

^ 8, N o u c m b c r nnd
18. D e c e m b e r l 80 7 u»d
2 4. J ä n n e r 1 8 0 8 ,

jcdcsmal Bornü>tas>s um '.> Uhr, im
'Amlssitzc mit dem Anhange bcslimml wor-
den, daß dicfeilzudietcndc^^ealilälnurbcidcr
letzten Fcilbiclnng auch unter dein Schäz-
zuugswcrlhc an dcn Äieislbicteudeu hint-
augcgcben werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
buchsc '̂tract uud dic ^icitationobcdii^lussc
töuncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstlmdei« eingesehen werden.

K. t. Bczirlsgcrichl Großlaschitz, am
17. Juli 1867.

(2250-2) Nr,-1353.

(zzcclltive Fcilbictuilg.
Bon dcm l . l . Brzirwgcrichtc zuGloß-

laschitz wird hiennt b<,lauut geiuacht:
(5ö sci vou diesem Gerichte nver An^

snäicn dcr Anna Broset', t. l. Zadlmei-
s!cr«?wi!tluc von ^aibnch, gcgeil Iofcf
Plasui l vou Pouique H.-Nr. 35 lvcacn
ans dem HahlnnMmstragc von> 28. Oc-
tober 1802, Z. 3375, schuldiger 1200f l
M . M . c-. >. '-. in dic ezvcntivc öffcxt-
liche Versteige,nng dcr dem Vctztcrcn ge-
hörigen, im Grnndbnchc dcr Herrschaft
Hobclsberg >-»!' ^ i c i f . ' ) i r . 83 und 84
vorlommeuccu »tealiiät in Ponignc ^ionsc.-
'1tr. 35, im geriehllich cihobcncn Schaz-
zniigswcrthc von 5220 fi, ö. W., gcwilli^
get und znr Vornahme derselben die drei
Fcilbiclungotagsatziiugcn auf dcn

1 8 . N o v e m b e r und
l 8. D e c e m b e r 1 8 0 7 und
2 4 . J ä n n e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anliaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
„ur bei dcr letzten Fciltmtnng bei allen-
falls nicht erzieltem oder ül'erlwtencu
Schwmgswcrttic anch unter dcmsclw'
<il, dcn Mcistl'icttt'dcu hintangcgebcn wcrdc.

Dic "icilatiouöbedingnisse, das ^chaz°
umasvrototoll nud dcr Grnndbuchsextract

cn bci diesem Gerichte in dc» gc-
M lichcn Amtsstundcu einocschc.' wcrdcn.

K l . Bezirksgericht Großlasch.tz, am

27. Juli 1807.

(2243-3) Nr. 4493. ,

Rclicitation. !
Vom l. t. Bezirksgerichte ^aas wird!

hicmit bekannt gcmacht:
Es sci übcr Ansuchen dcs Josef Modic

vcm Ncudorf die Vornahmc dcr mit dcm"
Bcfchcidc vom 25. Jul i 1805,Z. 4747,
sislirlcn Rclicitaliou der dem Johann
Hit, gehörig gewesenen, von Primus Bcc'aj
von Bccajc erstandenen vtealilät zu Bccajc
Urb.'Nr. 252/240 lul Grundbuch Herr-
schaft Nadlischct die neuerliche Tagsatzung
auf den

0. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Amtslanzlei
angeordnet, wobci dic Realität nöthigcn-
falls auch unlcr dcm Schätzlmgswcrthc
von 088 fl. 40 lr. veräußert wcrdeu wird.

Das SchlltzungSprototoll dcr Gruud-
bnchscj.tract nnd dic ^icitalionsbcding-
nissc lönncn in den gewöhnlichen AmlS"
stunden in dcr Amtskauzlci eingesehen
wcrdcu. '

it. k. Aczirtsgcricht i!aas, am 12ten
Juli ^.807^

( 2 2 5 0 - 3 ) Nr. 7234'

Erccutive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom !. l. slädt.'dclcg, Bczulsgcrichtc
Rudolsswcrty wird bcta,n>t gcmacht:

Cö sei über Ansuchen des Hc,rn D r .
Nosina, uul». M a r i a Sagorz von Ober-
fcld, dic executive Vcrstc,gc>l,ng dcr dcm
Ioscf Malsc von Biccndurf gehörigen,
gerichtlich auf 2200 f l . geschätzten Rea-
lität 5u!> Ulb.-Nr. 20^2 u<l Grundbuch
Rcilcuburg, ncbst Fährnissen im Schäz^
zungswcithc vou 172 f l . 50 l l , , bewilliget
uut> hiczu drci FcilbicluugS'Tagsatzungcn,
und zwar die erste cmf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

7. D c c e m b i r 1 8 0 7
im Orte dcr Pfaudstiickc, uud dic drille
auf den

7. I ä >1 u c r 1 8 0 8 ,
in dcr dicsgerichllichcu Kauzlci, jedesmal
Voriniltagö vou 9 bis 12 Uhr, mit dcm
Anhange uugcordnct niordiu, daß dic Pfand-
rralität und dic Pfaudslückc bci dcr crslcn
uud zwcilcu Fcildiclung nnr nm oder
ilbcr dcu Schätznngswcrth, bci dcr dritten
abcr auch uutcr dcmscldcn >vcr>?cn hint'
angegeben werde».

Dic ^icilalionsbediuguissc, wornach ins-
besondere jedcr Vicitanl vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc, Vadinm zn Handen der
Licitaliont'comlnissionzu crlrgcu Î at, sowie
das Schätzn,,cMnototoll uud dcr Grund'
bnchscxtract lönneu iu der dicsc!ciichtlichcu
Registratur ciugcschcn wcrdcu.

i l . k. städt.-dclcg. Bezirtsgcricht Nu-
dolfswcrlh, am 5, September 1807.

' ( 2 2 3 6 ^ 3 ) ^ N^"463' I . '

Ozccutive Fcildictung.
Vou dcm t. t. Bcziltsgcrichtc Wippach

wird hicmit belauut gemacht:
Es sci übcr das Ausuchen des j ia

spnr N^asic von Podraaa, dnrch dessen
Machthaber D r . O. ^ozar vou W,ppach,
gegen Hrauz Scmcni ilir. 50 von Podraga
wegcn an« dcm gcrichtlirhcn Vergleiche
vom 6. I n l i l800, H. 2 9 9 2 , schuldiger
81 f l . 90 tr. ö. W. c >. <-. in die
crcculioc öffentliche Versteigerung de^ dem
Lctzteren gehörigen, im G>»ndbnchc Prc°
mcrslein ,̂!» >>l>n. ^ ; ^ , Urb. - ^)ir. 8l/i>,
N . ' ^ . °̂«, l'«!,,. lV vortoiniiic»dl'n j^nb'
rculität, im gerichtlich crhubcncu Schäz
;ung>'weltl)c vou 2 l 0 si., nud dcr anf
:;5 f l .40 lr. ö. W bcwcilhctl'U^ahinissc,
gcwilligct und znr Vornahme derselben dic
Fcilbictuugstagsatzuugcu anf dcu

4. N o v c m b c r ,
5. D e c e m b e r 1 8 6 7 nnd
8. J ä n n e r 1 8 0 8 ,

jedctmal Vormittags um 9 Uhr, i» !<»<<»
dcr Rcalitätofahrnissc mit dcm Anhange
bcstimmt wordcu, daß dic flilzubictendc
Realität nnr bci der lctztcn Feilbiclnng
auch nntcr dem SchätznngSwcrthc an dcn
Meistbietenden hinlangcgebcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsez-tract nud die Licitaliousbcdingnissc
löuncn bci diesem Gerichte iu dcn gewöhnli-
chen Amtsstnndcu eingesehen wcrdcu.

5k. t. Bezirksgericht Wippach, am
22. September 1807.

( 2 2 3 5 - 3 ) Nr. 451 l .

Executive Fcilbietung.
Vou dcm k. t. Bczirksgcrichte Wip-

pach wird hicmit velannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Stefan

Karnza vou Gabrcja, BczirtHaidcnschllft,
gegen Josef KaruzaMi. vou Erscll wegcn
aus dem Zahlungsaufträge vom 3. No-
vember 1800, schuldiger 283 ft. 50 kr.
ö. W. c. 8. e. in die executive öffculliche
Versteigerung dcr dcm Lctztcrcu gehörigen,
im Gruudbuche :«l Herrschaft Wippach
8uli Ion. . X X V , l,i,,^. 379 und 382
vortommcudcu Realitäten, im gerichtlich er-
hobenen Schätznugöwerthe von 2140 si.
ö. W,, gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die FcilbictuugstagslltzuufM auf dcn

1 3 . N o v e m b e r ,
1 1 . D e c e m b e r 1 8 0 7 und
1 5 , I ä u n c r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, :n dcr
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bcstimml
worden, daß die feilzubietende. Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung anch unter
dem Schähungswcrlhe uu dcn Meistbie-
tenden hiulaugegebcu wcrdc.

DaS Echätznugsprototoll, dcr Gruud-
buchöcrtract uud die ^icitatiousbcdiugnisse
töuncu bci dicscm Gerichte iu dcn ge-
wöhnlichen Amlsstundcn cingcsehcu wcrdcn.

K. l. Bczirlsgci ichl Wippach, am 15tcn
September 1867.

(2246—3) Nr. 0501.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte ^aaS

wird hiemit bctaunt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen deS Johann

Marolt vou Zcraunica grgcn Jakob Mc-
lmda von Stcpberg wegcn uuö dcm Ver»
gleiche vom I<l. December 1800, Z. 6101,
schuldiger 100 f l. ö. W. <-.". l'.iu die exe-
cutiuc öffentliche Vcrstcigcrnng der dem
letzteren gehörigen, im Grnudbnchc der
Herrschaft HaaSl'crg ,̂ >!» Urb, ^ Nr. 9-40
vorkommenden, zu Stcpbcrg g^llgcucn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc vou 1077 fl. 80lr. ö.W., ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
drei Ftilbiclungstagsatzuugcn auf deu

9. N o v e m b e r ,

10. D c c c , n b r r 1 8 0 7 nnd
1 1 , J ä n n e r 1 8 0 X ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
dicsgcrichrlichcn Amtstauzlci mit dcm An»
haugc bcstimmt worden, daß die feil-
zubietende Rcalilät nnr bei dcr letzten
Hcilbictuug anch nntcr dcm Schätzungö-
wcrthc a» dcn Mcistbictcndcu hintange«
geben werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund«
bnchscrtrurt uud dic ^icitationsbcdiugnisse
können bci diesem Gerichte in den ge-

> wohnlichen Amtsstuoden eingesehen werden.
K. k. Bczilksgcricht Vaa?, am 14ten

September 1807.

"12259-^3) "Nr. '4420. '

Ezccutivc Fälbietuilq.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß»

laschitz wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann Kozlcr von Orttncgg gegen Bar-
lhclinä Malovic von Podslrrmcc wegen
ans dcm ^ahlnngc'anftragc vom 25. Apri l
1800, Z. 1810, schuldiger 113f l . 88 lr.
ö. W. l'. 5. <!. in dic cxcntivc öffentliche
Versteigern»«, dcr dcm ätzten,! gehörigen,
im Grxndbnchc dcr Herrschaft Aucrspcra.
^lll» 3tctf.-)ir. 393 vurlaiümenbrn Realität
sauiint Au- und Z'-gchör, im gerichtlich
cihobcncn Schätznngsmcrlhc van 530 f l .
20 lr. ü. W., gewilligt und zur Vor-
nahme dcisrlbcn dic drci Feilbielungstag'
satznngcn anf den

12. N o u c in b c r
1 7. D c c c m b e r 1 8 C. 7 ».»̂
2 1. I ä u n e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormillags um 9 Uhr, im Amts.
sttze mit dem Auhungc bestimmt worden

aß d.c fechnbutcnde Realilät nur bci der
lctzleu Fei bietuug «uch unter dem Schäz
zm'.g.wcr.hc an den Meistbietenden hin -
angegeben wcrdc.

Das Schäyuugsprolololl, dcr l^nnid-
buchsextract und die ^citntionsl>cdinau>ssc
lönnen bci dicscm Gerichte in dcn grwohtl«
l'chcu Amlsslunden ciugcslhcn wcidc»,.

5t. k. BcziitSgciicht Oioßlasch'tz, am
30. I n l i 1867.
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HeirathölllttW.
Eine Damc, die lcinc Gelegenheit hat, männ-

liche Bekanntschaft zu machen, hegt den Wunsch
sich zn verheiraten. Sie besitzt disponibles Ver-
mögen 17.0l'0 fl. und die Anwartschaft einer
Erbschaft in gleicher Höhe. Bedingungen von
ihrer Seite sind.- Ein anständiger Stand ihres
Bewerbers, ein Alter bis 36 Jahre und ciu an-
genehmer Charakter. Strengste Discretion wird
zugesichert.

Anträge, womöglich mit Photographie, unter
N r . l<»58 übernimmt die Expedition dieses
Blattes. (2333)

Sogleich M vennietlM
im ersten Stock Wienerstraße

Nr. 87
3 schöne Zimmer, Sparherdlilche, Dienstboten-
zimmer, Keller und Holzlege, Miethzmt» bis
Georgi 100 f l .

Anzufragen in der Vcrzehrungöstouer-Kanzlei
daselbst. (2330-1)

Ein PrMM
aus einem guten Hause findet in einem Tpece-
rei-Geschäfte sogleichc Aufnahme.

Näheres .t t lagenfurter-Ttraße N r . 70
im ersten Stock. (233U-2)

Schönes

MMt-NNltiel
im Hause N r . 262 im zweiten Stock, platz-
seits, aus ciuem großen und einem kleineren
Zimmer bestehend und nett möblirt, ist mit 1, No-
vember zu vcrgcbm und das Nähere daselbst
zu erfragen. ( 2 3 1 3 - 2 )

Gin Eiskeller
ist zu vermicthen.

groß, schön, grüner Gattung ist zn verlaufen.
Nähere AnSknuft wird aus Gefälligkeit w

der Buchhandlung Ignaz u. Kleiumayr äl Fcdor
Vambcrg in der Stcrnallec ertheilt. (22< i7 - 2)

} £>cr cvgebenft ©efertigte erlaubt fid) cm p. I. ^ublieiim jiim giltignt rttyt
I jaljh'eidjeu Scfiidjc bev
1 ^ ^ _ _ _ _ _

in der St. Petcrsuorstadt <
höflichst ctuzuladcn. Die hohen und geräumigen Winterlocalitiitru sind vollständig reno- ^
virt, mit guter Ventilation verschen und haben dcöhalb den nicht geringen Vor;ug, ^
daß sie, frei von Rauch lc, einen angmchmeu Aufenthalt bieten. Für gute schmackhafte ^
Hauche sowie Hloslcr- und Schreincr«,Vicr ist ebenfalls bestens gesagt. l<

Dienstags und Donncrstagö iN Flaisersscisch und GuUasch init N i l ' - ^
senfllödelll ;n haben, Freitags Tchinkenfleckel, und von heute ab kommt neuer ^
süßer W e i n zum Nuöschanl. Hochachtungsvoll ^

Hlynge und Gmpfchlung.
Indem ich dem verehrten >', l. Pnblicum für das mir bisher

geschenkte Zntialicn verbindlichst danke, zeige ich craelicnst an, daß ich mm
auf der ^ l iencrs t ra f te 3dr. tt t im ersten H u f e rechts wohne, n»d
empfehle mich zur Uebernahme allel in mein Fach einschlägigen Arbeiten, als:

Kirchcilorgclll und Harmoniulns, Reparatur
lmd

UM" Stimme n "MW
der t5 lnv ie re nnd anderer Instrumente, — beste Bedienung nnd die
b i l l igs ten Preise zusichernd.

Il!i>dcsolldcrc ucrsichcrc ich, daß ich, S o l i d i t ä t dcr Arbeit, D a u e r -
h a f t i g k e i t derselben nnd b i l l i ge Preise betreffend, hier uon n i e m a n ,
dem erreicht werde" düiftc; weil ich abgelegenes, ganz trockenes Holz in
einer auf mehrere Orgeln unsrcichcndcn Menge seit Jahren am Borralhe
halle, nnd einzelne Orgclbcslandthcilc in Zinn nnd Holz schon uorgcarbeilct
habe, so daß ick eine Orgel uon 20 Registern in ein paar Monaten zn
verfertigen im Stande bin.

Zn zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich ergcbcnst

(2279-2) F^L»O«H5 ^ « U ) . FDil?«^^
Orgelbauer und Instrn»neutenmacher in Laibach.

^ " .gute llite

Wiseller-Weinc
dic Maß 5 2 8 , 4 0 und 48 kr.,

als auch neuer füßer

Luttenberffer
<5 4 ^ D ^ V ^ werden ausgeschänkt

3t. Petm-VorstM Sllllö-Nr. 140.

HG^ Mehrfachen Aufforderungen zufolge verlän
gert Zahnarz t E n g l ä n d e r seinen Aufenthalt uud
ist bis Gnde dieses M o n a t s hier in Laibach 5«
treffen. (2219-«)

(23,1-3) ^W^» ^sH ^ -

Dle Kanzlei
deS

Hos- nud Gerichtölldvscaten Nr. Hntiul lIi'Hnit8ek
besindet sich seit 21. d.M. am Kundschaftsplatze Haus-Nr. 333
im ersten Stock.

Die Klattauer

Wäschwaaren-Fabrik
con

Roseiibaum & Perelis
empfiehlt ihr wohl assrrtk'tcö Lager in « l » « « > , v » l l » und >^«l««5»»>l««»«l"> 3
und <^»«tll«»> zu festgesetzten FalirikSprciseii, al« : A

Vaumwoll-Hemdeu vou fl, l.:j5 bit« fl. 3 ?<
Ucine» »emden ., „ 2.25 „ „ «.?.'> °<
UeinenWatt icn (deutsche ssll<)on) von fl. I 40 bis fl. 1.70 ^
Ueiuen-Gattien (ungarische „ ) „ „ 1.70 „ „ 1.'.»5) 3<

dem gefälligen Zuspnichc liei ^

2 ) «R«D^. Z t Q R «RÜezKQlRQ». ^
>I!l. Auswärtige Bestellungei! weiden iu der solidesten Weise gegen Nach- ^

uahme des Actraczcö bestens effccluirt, Äei Aufträgeu auf Hemden wird lim Angabe ^
der Halsweite, bei Galtie» dcr l'änge, Umfang der Hüfte und Schuittlängc crsncht. ^

Vieh-Krankheiten
und Viehseuchen

wird als vorzügliche« PrösclvlltivNttttei allgewendct

da«

Korneuburger Viehpulver,
von der hohen k. k. <>^<<rr«itl!l>!l:l!«,!, u<;i k i n i i ^ I . ^r l lOi^lx« l x » »!!<l <l«'l- k im l j t l '
Xil« I»ii>j<!l,«n l t < ^ i ^ l l l n ^ ,<»l!<<i!>i^il>»il<, durch die Ullml),«»^«»', l>u«<l<»«<»>', j':,,i>i<'l' '
Hllllll<,<»„<!>' und VVi«',l^l- Hl<^<luillv uu«jls«x«j«iln«< !l»d in dcu Marstallüiigeii !>!!<'>'
H l l ^ l ^ l l l l «l«i- K t t n i ^ j » vu» l^>jfllru<l, suwic S r illiajcstät deö l^ttxi^,^ >«»« l 'x ' l lX! ,^"
mit den besteu Ncsullaten angewendet und <l««r«ll <»i«u I to i l l« von .lull,'!»« j l i n ro l ^
bl>0l«l <?rp,ul»l.

Beim P f e r d e gegen g u t a r t i g e uud b c d c u t l i c h c D r ü s e , beim S t r c n -
g e l , gegen die Keh le ,iud deu f l i e g e n d e u W u r m ; besouderiü geeignet, daö P f e r d
be i u u l l c m L e i b u n d f c u r i g zu e r h a l l e u.

A c i m H o r u u i e h e : gegen t r a u t h a f l u e r ä u d e r t c M i l ch a b s o u d e r » » g
i u Folge >iou Verda i inngöstürnng durch Abgabe von wen ig oder schlechter M i l c h , deren
O u a l i l ä t überraschend durch seine Anwendung verbessert w i r d ; sermr geqi» da5 B l u t -
m r l t c u , die E g c l t r a u kh c i t uub dei> W i u d b a u c h ; fowie dessen A n w r u d n i i g
bei K i! h e u w ä h r r u d d e s K a l b e r n d sehr uützlich erscheint, und schwache Kälber
dnrch dessen Gebrauch auch zusehend« gedeihe».

B e i m S c h a f e : zur H c b u u g der i! c b e r c g c l , der F ä u l e , ebenso bei a / -
stürteu Hjcrrichtuugen dcr U u t c r l c i b ö o r g a u e , wo U u l l M i g l c i t zu Grunde l iegt.

Restitutions-Fluid für Pferde,
von /ran) Jol). Kuch>a in Äorncnbllrg.

Für dcu ganzen Umiaug dcr österreichischen Staaten von kr. ZXul^UU''<!<>«»
liui^or l''rmlx ,l«^oi»ll l . uach vorangrgangcuer pralüschcr Amvendnug und (5rprobn»g
durch eine hohe l. k. österreichische Saultntöbchürdr, mit einem anöschl j ' l- i 'vl l^lf i l l l l l ali^g^
zeichnet, erhält da« Pferd selbst bei der größten Anstrengung bi« ins hohe Alter ausdauernd
und muthig uud dient insbesondere zur l-jtllrlllmx v o r „>,<! VVi«<l«rkriMj^i«n^ « « " '

Außerdem bewährt sich dieses l?Iui«l als Uulcrstllhuug^miltrl bei Behandlung ""«
N h e u i u a t i S m e u , '̂ ä h Nl e, S e h ucu a u s ch w cl l u u g c u, V c r r c u l u » g ^ '
vni"/.U^Ilel,, worüber sich auertcuucud aussprcchcu: Sc. Durchlaucht Fürst l i . ^ l l l ' ^ "
pi'i-x; Graf u. «<;I,<ml)urß-^liUl«»l,lll; Oraf August < ^ k « : Graf ^cuo <^ l l i« : ^ " '
vuu ^pl-ln/on.^tt'jn; Graf l i l ü ,» : Obcrstlieuteuaut v. llnr<mn»n '.-^.; >v. ^ < ^ ^ '
Obcrstallmcister. uud M. l.«nsswjrtll.v, Obcr-Tl,ierarzt I l.ror Hln1<^lll<, «ler li'"">>5'"
van «l!^lun«l; Iji-. «mnK'r l . Obcr-Roszarzl Xr. »lltj<^t,'l< «lo«, Kl»ni<s,>> v. l 'si 'U,^' '" '
feruer mehrere Abthciluugcu der l. t. österreichischen Cauallcric :e. :c. (2127-i i )

Echt zu bez i chen :
bei Hcril, W . M e y e r , Apotheker m La ibach. — I n N e u m a r t l bc'
I . Sieitharek. — A d e l S b ^ r a : I . A . Kupferschmiede, ApothcW'

V V , » r n l l n ^ . U m das P u b l i c u m uor A u l a u f uol i F a l s i f i c a t e u zu bewahren,
w i r d augezeigt, uu r jenc Packele uud Flaschen f l l r echt zu hal ten, die d»S S i e g e l der K r " ^
Apotheke zil Korncuburg t ragcu. l

2) ru« l u n d V e r l a g von I g n a z n . i t l e i n m a y r und F e d o r B a m b e r g i n llalbach


